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 Datum: 15.11.2016 

Fraunhofer AZOM öffnet seine Türen und will „Leuchtturm“ für 
optische Forschung in der Region werden 

Das neue Fraunhofer-Anwendungszentrum für Optische Messtechnik und 
Oberflächentechnologien AZOM wird am 15. November 2016 in Zwickau eröffnet. Es 
ist die erste Einrichtung dieser Art in den neuen Bundesländern. 

Mit dem neuen Anwendungszentrum wird die Zusammenarbeit zwischen dem 
Fraunhofer-Institut für Werkstoff- und Strahltechnik und der Westsächsischen 
Hochschule Zwickau (WHZ) weiter ausgebaut. Der geschäftsführende Institutsleiter 
Prof. Eckhard Beyer erklärt, dass durch das AZOM zum einen das Anwendungs-
spektrum des IWS im Bereich der Oberflächenanalytik erweitert wird und zum 
anderen einer Reihe von Studenten und Absolventen der Hochschule in Zwickau die 
Möglichkeit geboten wird, in Industrieprojekten mitzuarbeiten. 

Unterstützt wird das Fraunhofer-Anwendungszentrum vom Freistaat Sachsen, der  
3 Millionen Euro für das Projekt bereitstellt.  

Für Prof. Peter Hartmann, designierter Leiter des Anwendungszentrums und 
Professor an der WHZ, ist die Verbindung ein Gewinn für die Region und die 
Westsächsische Hochschule. 

„Ich bin davon überzeugt, dass das AZOM eine große Strahlkraft in die Region 
entwickelt und sich als ein festes Bindeglied zwischen der mittelständischen 
Wirtschaft und der praxisorientierten Ausbildung von Ingenieuren im MINT-Bereich 
etablieren wird. Das Fraunhofer-Anwendungszentrum für Optische Messtechnik und 
Oberflächentechnologien ergänzt die Palette der Kompetenzen im Bereich der 
industrienahen Forschung Westsachsens und eröffnet den mittelständischen 
Unternehmen der Region zusätzliche Marktchancen. Darüber hinaus bietet es den 
Studierenden der WHZ neue attraktive Ausbildungsmöglichkeiten und spannende 
Forschungsfelder.“  

Für Unternehmen bietet das AZOM Dienstleistungen im Bereich der Entwicklung und 
Erprobung von industrietauglichen optischen Messverfahren in unterschiedlichen 
Technologiebereichen. Das Leistungsspektrum umfasst dabei Sensoren für 
unterschiedliche Prozessparameter und Prozessgrößen, aber auch komplexe 
Messplätze und Messgeräte mit Anbindung an die Datenverarbeitung der 
Auftraggeber.  

Weiterhin werden Dienstleistungsmessungen nahezu aller Oberflächeneigenschaften 
(z. B. Reflexion, Absorption, Glanz, Schleierglanz, Oberflächenprofile, Wolkigkeit, 
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VIS-, Laserscanning- und Elektronenmikroskopie) mit modernsten Geräten 
etablierter Hersteller angeboten.  

In den vergangenen Monaten hat das in den neuen Bundesländern einzigartige 
Fraunhofer-Anwendungszentrum in der Zwickauer Keplerstraße Gestalt 
angenommen. Die neu eingerichteten Labore wurden u. a. mit optischen Tischen, 
Systemkomponenten und zahlreichen Mess- und Oberflächenanalysesystemen, vom 
Glanzmessgerät bis hin zum Elektronenmikroskop ausgestattet. 

Das Fraunhofer AZOM hat bisher bereits Kooperationsprojekte mit der Industrie für 
ca. 250.000 Euro bearbeitet, was sich mit den neuen Labormöglichkeiten noch 
deutlich steigern wird. Momentan sind 10 Personen am AZOM beschäftigt. Zudem 
laufen derzeit 2 Promotionsarbeiten sowie 3 Master- und 4 Bachelorarbeiten, die am 
AZOM durchgeführt werden. 

Dabei profitiert das Team des AZOM’s von der Kombination aus der Erfahrung 
etablierter Wissenschaftler bzw. Postdocs und dem Engagement hoch motivierter 
Absolventen unterschiedlicher Studiengänge der WHZ. 
 
 

       

In den neuen Laboren des Fraunhofer-Anwendungszentrums AZOM kann eine Vielzahl von 
optischen Untersuchungen für Industriekunden durchgeführt werden. 
© Foto (links): WHZ / Helge Gerischer 
© Foto (rechts): Fraunhofer IWS Dresden 
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Im Rahmen der feierlichen Eröffnung sprachen auch Prof. Karl Schwister, Rektor der 
Westsächsischen Hochschule Zwickau, Uwe Gaul, Staatssekretär für Wissenschaft und 
Kunst sowie Prof. Eckhard Beyer, geschäftsführender Institutsleiter des Fraunhofer-Instituts 
für Werkstoff- und Strahltechnik IWS (von rechts) vor den versammelten Gästen vom 
Mehrwert des Anwendungszentrums für die gesamte Region. 
© Foto: WHZ / Helge Gerischer 

Ansprechpartner: 

Fraunhofer-Institut für Werkstoff- und Strahltechnik IWS Dresden 
Winterbergstr. 28, 01277 Dresden  
 

Dr. Ralf Jäckel 
Gruppenleiter Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon:   +49 351 83391-3444 
E-Mail:  ralf.jaeckel@iws.fraunhofer.de  
 
Fraunhofer-Anwendungszentrum für Optische Messtechnik und 
Oberflächentechnologien AZOM Zwickau 
Keplerstraße 2, 08056 Zwickau 
 

Prof. Dr. Peter Hartmann 
Leiter Anwendungszentrum  
Telefon:   +49 375 536-1538 
E-Mail:  peter.hartmann@iws.fraunhofer.de  
 
Westsächsische Hochschule Zwickau 
Dr. Friedrichs-Ring 2A, 08056 Zwickau 
 

Sascha Vogelsang 
Pressestelle 
Telefon:   +49 375 536-1052  
E-Mail:  pressestelle@fh-zwickau.de  

mailto:ralf.jaeckel@iws.fraunhofer.de
mailto:peter.hartmann@iws.fraunhofer.de
mailto:pressestelle@fh-zwickau.de

